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Bad Berneck, Eisenleitenstr. 18a
Pfarrsekretärin: Frau Sonja Bischof
Öffnungszeiten:  Montag und Freitag von 08.15 – 11.30 Uhr

    Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 09273/374
Email: st-otto.bad-berneck@erzbistum-bamberg.de

Ludwigschorgast, Hauptstr. 26
Pfarrsekretärin: Frau Kerstin Müller
Öffnungszeiten:  Montag von 15.30 – 18.00 Uhr

    Freitag von 08.30 – 11.00 Uhr
Tel.: 09227/6442 * Fax: 09227/9409466
Email: pfarrei.ludwigschorgast@erzbistum-bamberg.de

Marktschorgast, Marktplatz 1 
Pfarrsekretärin: Frau Eva Dragon
Öffnungszeiten:  Montag von 09.00 – 12.00 Uhr

    Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr
    Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr

Tel.: 09227/73205 * Fax: 09227/90531
Email: pfarrei.marktschorgast@erzbistum-bamberg.de

Pfarradministrator Michal Osak  , Hauptstr. 26   
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95364 Ludwigschorgast  Tel.: 09227/6442 
Email: mosak76@o2.pl

Kaplan Pawel Hardej  , Marktplatz 1  
95509 Marktschorgast  Tel.: 09227/73205 
Email: sistek@op.pl

Diakon Matthias Bischof,   Eisenleitenstr. 18a 
 95460 Bad Berneck  Tel.: 09273/9669700
Email: matthias.bischof@erzbistum-bamberg.de

Fotos Titelseite: Georg Fix

Liebe Leserinnen und Leser!

Ich grüße Euch ganz herzlich und empfehle Euch 
unseren neuen Pfarrbrief.
Statt des schön beleuchteten Weihnachtsbaums 
sehen wir solche Bilder mit der Einladung zum 

Stromsparen.
Oft im Gespräch fragen wir uns, ob wir es uns vorstellen können 3 Tage ohne 
Strom zu sein.  Nichts funktioniert -  wirklich nichts!
Schwer vorzustellen!
Bestimmt werden der Advent und die Weihnachtszeit aus diesem Grund, in 
diesem Jahr anders.
Ich ermutige uns, Energie zu sparen, unter dem Motto:   Statt Beleuchtung, 
leuchtende Herzen und Hände! 
Es würde ein Geschenk für uns alle sein! Nachhaltigkeit, Sparsamkeit kann 
dadurch sichtbar und wirksam sein, mehr noch, überzeugend und ausdruck-
stark!   
Kerzen im Freien werden bei uns bestimmt auch schön aussehen.
Ich weiß, dass viele Herzen deswegen unruhig sind auf die Frage was kommt.
Lasst uns deswegen zu Weihnachten, Gesundheit und Frieden wünschen.
„Frieden diesem Haus“ – so werden wir im Hausgebet beten.
Der Friedensfürst, das Gotteskind möge uns den Frieden bringen. Den Frieden 
in unseren Herzen, in unseren Familien, in der Welt.
Dies wünschen wir so gerne den Menschen, die in den Kriegsgebieten leben, 
damit sie zu Weihnachten Ruhe erfahren und dann 2023 endlich den Frieden.
Darum beten wir unaufhörlich!

Ich lade Euch ein, weiter um den Frieden zu beten. Wir glauben, so sagte 
Franz von Sales „die Welt ist um des Gebetes willen geschaffen worden“.
Unser Gebet trägt und hält diese müde Welt.
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„Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht; über denen, die im Land 
der Finsternis wohnen, strahlt ein Licht auf“ hören wir zur Christmette.
Strahle auf, du Licht vom Himmel! Vom diesem Gottes Licht lasst uns nie 

trennen!
Das „Stromkabel des Gebets“ ziehen wir nicht.
Hier müssen wir nicht sparen! Sondern unsere 
Verbundenheit mit dem Licht, das zu Bethlehem 
geboren ist intensivieren.
Darum wünsche ich in diesem Jahr: 
Bewusste  Weihnachten! Und ein 
nachhaltiges und sinnvolles 2023!  

Michal Osak, Pfarrer 
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Sa. 19.11. MS 18:00 Heilige Messe anschließend Helfer-Essen
f. † Helga Bärnreuther bestellt von den Senioren 
f. †† der Familie Hüttl 
f. †† Emmi Braun und Eltern Braun

NM 18:30 Wortgottesfeier 

Christkönig  - Kollekte für das Bonifatiuswerk
So. 20.11. LS 08:45 Heilige Messe mit Verabschiedung der ausscheiden-

den Ministranten
f. †† Marianne u. Hans Günther 
f. † Paul u. Levi Walther u. Leb. Angeh.

BB 09:00 Heilige Messe 
HK 10:30 Heilige Messe f. †† Anna und Willy Jahreis
GE 18:00 Heilige Messe f. † Franz Jauch

Di. 22.11. GE 18:00 Andacht Friedensgebet
LS  18:30 Heilige Messe mit Vesper f. †† Lonie u. Fritz Hofmann

Mi. 23.11. BB 12:00 Friedensgebet 
MS 18:00 Heilige Messe f.†† der Fam. Schratz
TR 19:00 Ökumenischer Gottesdienst in Trebgast mit dem 

Gesangverein Ludwigschorgast
HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Simon Roth)

Do. 24.11. HK 18:00 Heilige Messe 
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Fr. 25.11. LS  08:30 Heilige Messe f. † Julianna Seibert
MS 15:00 Gruppenstunde Weihnachtsbasteln und Pizzabacken 

mit den Kleinen
LS  19.00 Konzert „Musik verbindet - Das Benefinzprojekt 

Kulmbach e.V.“
Sa. 26.11. LS  14:00 Taufe von Noah Ulbricht

HK  18:00 Konzert mit Sacralissimo
NM 18:30 Heilige Messe 

1. Adventssonntag - Kollekte für die Kirchenheizung in Ludwigschor-
gast u. Neuenmarkt

So. 27.11. LS 08:45 Heilige Messe f. † Franz Konrad u. Angeh. 
f. †† Gertrud u. Karl Pittroff, Eltern Burger u. Hohner, 
Walli u. Adam Hambach u. Angeh. 
f. † Felix Hildner u. Angeh.

MS 10:15 Heilige Messe f. †† Walli Limmer
HK 10:30 Heilige Messe Eröffnung Jubiläumsjahr "25 Jahre 

ABK", anschl. Kaffee und Kuchen in der Begegnungsstätte 

GE 18:00 Heilige Messe 
Mo. 28.11. Hausgebet in allen bayer. Diözesen

„Friede sei in diesem Haus“ (liegt in den Kirchen aus)
Di. 29.11. HK 14:30 Seniorentreffen im Gasthof Opel

HK 16:00 Seniorennachmittag Theateraufführung
GE 18:00 Andacht Friedensgebet
LS  18:30 Adventsandacht

Mi. 30.11. BB 12:00 Friedensgebet 
MS 18:00 Heilige Messe Rorate
LS  19:00 Gedenkgottesdienst des Hospizvereins
HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Eva Dragon)

Do. 01.12. BB 18:00 Adventsfenster mit dem kath. Kirchenchor
Fr. 02.12. LS  08:30 Heilige Messe mit Aussetzung f. †† Kunigunda, Fritz, 

Willi u. Reinhold Vießmann u. Angeh.
BB 18:00 Heilige Messe 
MS 19:00 Taizé-Gebet

Sa. 03.12. LS 16:30 Wort-Gottes-Feier zu Nikolaus, anschl. Standkonzert 
des Musikvereins u. Besuch des Nikolaus

NM 18:30 Heilige Messe 
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2. Adventssonntag 
So. 04.12. LS 08:45 Wortgottesfeier 

BB 09:00 Heilige Messe f.✝ Rudi Heckl
MS 10:15 Heilige Messe f. †† Kunigunde u. Johannes Donath

f. †† Angeh. d. Fam Schaller, Anna Weiß u. Christa 
Schuberth

HK 10:30 Heilige Messe 

BB 16:00 Adventskonzert (evang. Kirche)
GE 18:00 Heilige Messe f. † Stefanie Ruckdäschel

Mo. 05.12. HK 19:00 Taizé-Gebet (Singen für den Frieden)
Di. 06.12. LS  18:00 Rosenkranz mit Beicht- u. Gesprächsgelegenheit

LS  18:30 Roratemesse f. †† Martin u. Werner Szczina u. Ang. 
f. †† Johann u. Katharina Hermann u. Angeh.

GE 19:00 Andacht Lebendiges Adventsfenster im Pfarrsaal
Mi. 07.12. BB 12:00 Friedensgebet 

MS 18:00 Heilige Messe Rorate mit Gebetstag um geistl. 
Berufef. †† Margarete und Johann Kraus und 
Angehörige

HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Pfr. Michael Maul)

Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 
Do. 08.12. HK 18:00 Heilige Messe mit Gedenken der Unfallopfer 

(Dezember)
Fr. 09.12. LS  08:30 Heilige Messe f. † Albin Hofmann u. Angeh.

LS  16:00 Adventsandacht in Marienweiher für die Pfarrgruppe
Sa. 10.12. LS 16:00 Heilige Messe zur Eröffnung des Jubiläumsjahres "50 

Jahre neue Kirche" mit der Band "Inkognito"
f. †† Emil u. Katharina Weinrich 
f. †† Clemens Neff u. Gunda Batzer

3. Adventssonntag (Gaudete) 
So. 11.12. BB 09:00 Heilige Messe 

MS 10:15 Wortgottesfeier 
HK 10:30 Heilige Messe f. †† Florin, Calin, Alina und Alexander 

Balosch und †† der Fam. Balosch und Fonta
GE 18:00 Heilige Messe f. †† Christa Hofmann und Alma 

Bauriedl
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Mo. 12.12. GE 14:00 Adventsfeier der Senioren
Di. 13.12. GE 18:00 Andacht Friedensgebet

LS  18:30 Adventsandacht
Mi. 14.12. BB 12:00 Friedensgebet 

MS 18:00 Heilige Messe Rorate mit Totengedenken f. † Walli 
Limmer

HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Karoline Hellmuth)

Do. 15.12. HK 14:00 Adventsfeier der Senioren
Fr. 16.12. LS  08:30 Heilige Messe f. †† Max Kraus, Eltern Kraus u. 

Anders u. Angeh. 
f. †† Eltern Haas u. Kinzel u. Angeh. u. Paula u. 
Edmund Schmitt

LS 15:00 Roratemesse mit dem Kindergarten, anschl. 
Adventsfeier

BB 18:00 Geburtstagsmesse "Dezember" 
Sa. 17.12. NM 18:30 Heilige Messe f. † d. Fam. Hollweg u. Müller

4. Adventssonntag 
So. 18.12. LS 08:45 Heilige Messe, anschl. musikal. Andacht mit dem GV 

Ludwigschorgast u. dem Kammerchor Dresden
f. †† Eduard Konrad, Eltern Haberkorn u. Konrad u. 
Angeh. 
f. †† Emmi Kraus u. Tochter Hildegard Dinges 
f. † Felix Hildner u. Angeh.
f. †† Hans u. Hannelore Geyer

BB 09:00 Heilige Messe f.✝✝ Leo Schmitt und Angeh.
MS 10:15 Heilige Messe f.†† Emmi Braun und Eltern Braun

f. †† Josef u. Maria Weber
HK 10:30 Heilige Messe f. † Edith Müller
GE 14:00 Heilige Messe anschl. Adventsfeierf. † Hans Schüßler

Di. 20.12. GE 19:00 Andacht lebendiges Adventsfenster im Pfarrsaal
LS  19:00 Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit

Mi. 21.12. BB 12:00 Friedensgebet 
HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse (Eva Dragon, 

Regina Plewe)
MS 19:00 Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit

Do. 22.12. BB 19:00 Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit
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Heiliger Abend
Sa. 24.12. MS 14:00 Kindermette 

LS  15:00 Kindermette mit Krippenspiel
BB 16:00 Kinderkrippenfeier 
BB 18:00 Christmette 
MS 20:00 Christmette 

LS  21:30 Christmette f. †† Lonie u. Fritz Hofmann 
f. †† Josefine u. Vinzenz Konrad, Erik Braun u. Klara 
u. Richard Hildner

Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten  - Adveniat-Kollekte
So. 25.12. GE 09:00 Heilige Messe f. †† der Familien Steidl und Böhm

NM 10:30 Heilige Messe f. † Wolfgang Felgenhauer
HK 10:30 Heilige Messe mitgestaltet vom Kirchenchor

Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
Mo. 26.12. LS 08:45 Heilige Messe mit Kindersegen f. †† Clemens Neff, 

Eltern Neff u. Thierauf 
f. † Ingrid Hein u. Leb. u. † d. Fam. Hein

BB 09:00 Heilige Messe mit Kindesegen
MS 10:15 Heilige Messe mit Kindersegen

Di. 27.12. LS  18:30 Andacht mit Segnung des Johannesweins
Mi. 28.12. BB 12:00 Friedensgebet 

HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse 
Fr. 30.12. LS  08:30 Heilige Messe f. Leb. u. † der. Fam. Lauterbach u. 

Holhut
Sa. 31.12. NM 16:00 Heilige Messe zum Jahresschluss 

GE 17:30 Jahresschlussmesse mit Gesang

Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
So. 01.01. HK 10:30 Heilige Messe 

LS 16:00 Heilige Messe f. †† Margareta u. Otto Raab, Konrad, 
Walli, Fritz u. Elise Bauer

MS 18:00 Heilige Messe 
Mo. 02.01. HK 19:00 Taizé-Gebet (Singen für den Frieden)
Mi. 04.01. HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse 
Do. 05.01. LS  18:00 Rosenkranz 

LS  18:30 Heilige Messe f. †† Johann u. Barbara Hildner, Albin 
Hofmann u. Angeh.
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Erscheinung des Herrn  - Kollekte für die Katechetenausbildung Missio
Fr. 06.01. BB 09:00 Sternsingeraussendung 

HK 09:45 Sternsingeraussendung 
NM 09:45 Andacht mit Aussendung der Sternsinger

MS 10:00 Sternsingeraussendung 
MS 18:00 Heilige Messe f. †† Hedwig Beck und Angeh. 

f. †† Kunigunde u. Johannes Donath
Sa. 07.01. NM 18:30 Heilige Messe 

Taufe des Herrn 
So. 08.01. LS 08:45 Wortgottesfeier 

BB 09:00 Heilige Messe f.✝✝ Leo Schmitt und Angeh.
MS 10:15 Wortgottesfeier 
HK 10:30 Heilige Messe 
GE 18:00 Heilige Messe f. † Robert Fick

Di. 10.01. GE 18:00 Andacht Friedensgebet
Mi. 11.01. MS 18:00 Heilige Messe mit Totengedenken

HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse 
Do. 12.01. HK 18:00 Heilige Messe für die Unfallopfer "Januar"
Fr. 13.01. LS  08:30 Heilige Messe 

HK 19.00 Theateraufführung für die Helfer
Sa. 14.01. MS 18:00 Heilige Messe 

LS  18:30 Heilige Messe f. †† Fred Popp, Eltern Karl u. 
Margarethe Popp u. Brüder
f. † Konstantin Szczina, Martin u. Werner u. Angeh.

2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag)  - Kollekte für den 
Familienbund der Katholiken

So. 15.01. HK 10:30 Heilige Messe für die Pfarrgruppe, anlässlich der 
Dekanvisitation

Di. 17.01. GE 18:00 Andacht Friedensgebet
Mi. 18.01. MS 18:00 Heilige Messe 

HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse 
Do. 19.01. BB 14:00 Seniorennachmittag

HK 19:00 Heilige Messe 
Fr. 20.01. LS  08:30 Heilige Messe mit Gebetstag f. geistliche Berufe
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f. †† beiseitige Großeltern Wilhelmine u. Andreas 
Kremer, Anna u. Johann Wamser, Katharina u. 
Michael Konrad, Emma u. Josef Kraus

BB 18:00 Geburtstagsmesse "Januar" 
Sa. 21.01. NM 18:30 VAM

3. Sonntag im Jahreskreis 
So. 22.01. LS 08:45 Heilige Messe zur Muttergottes v.d. immerwähr. Hilfe

BB 09:00 Wortgottesfeier 
MS 10:15 Heilige Messe 
HK 10:30 Heilige Messe 
MS 11:15 Minigottesdienst 
GE 18:00 Heilige Messe f. † Johann Weigert

Di. 24.01. GE 18:00 Andacht Friedensgebet
Mi. 25.01. MS 18:00 Heilige Messe mit Vesper

HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse 
Do. 26.01. HK 18:00 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen der Pfarr-

gruppe Main-Schorgast-Tal November bis Januar
Fr. 27.01. LS  08:30 Heilige Messe f. † Julianna Seibert
Sa. 28.01. NM 18:30 Heilige Messe 

4. Sonntag im Jahreskreis 
So. 29.01. LS 08:45 Heilige Messe f. † Felix Hildner u. Angeh.

BB 09:00 Heilige Messe 
MS 10:15 Heilige Messe 
HK 10:30 Wortgottesfeier 
GE 18:00 Heilige Messe f. †† Eltern Rupprecht

Di. 31.01. GE 18:00 Andacht Friedensgebet
Mi. 01.02. MS 18:00 VAM Mariä Lichtmess mit Kerzenweihe u. Prozession

HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse 
Darstellung des Herrn - Lichtmess 
Do. 02.02. LS  18:00 Rosenkranz mit Beicht- u. Gesprächsgelegenheit

LS  18:30 Heilige Messe mit Kerzenweihe f. †† Anni Kraus, 
Gretel Seinert u. Adelheid Senft
f. †† Eduard Konrad, Eltern Haberkorn u. Konrad u. 
Angeh.

Fr. 03.02. BB 18:00 Heilige Messe 
Sa. 04.02. NM 18:30 Heilige Messe mit Erteilung des Blasiussegens
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5. Sonntag im Jahreskreis 
So. 05.02. LS 08:45 Wortgottesfeier mit Erteilung des Blasiussegens

BB 09:00 Heilige Messe mit Blasiussegen f. Lebende und
Verstorbene der Familie Butter

MS 10:15 Heilige Messe mit Blasiussegen
HK 10:30 Heilige Messe mit Blasiussegen
GE 18:00 Heilige Messe mit Blasiussegen

Mo. 06.02. HK 19:00 Taizé-Gebet (Singen für den Frieden)
Di. 07.02. GE 18:00 Andacht Friedensgebet
Mi. 08.02. MS 18:00 Heilige Messe mit Gebetstag um geistliche Berufe 

und Rosenkranz
HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse 

Do. 09.02. HK 18:00 Heilige Messe für die Unfallopfer "Februar"
Fr. 10.02. LS  08:30 Heilige Messe 
Sa. 11.02. MS 15:00 Kinderfasching 

NM 18:30 Heilige Messe 

6. Sonntag im Jahreskreis 
So. 12.02. LS  08:45 Heilige Messe f. † Anna Wolf 

f. † Franz Konrad, Sterbetag

BB 09:00 Heilige Messe f.✝ Ottilie Gumtow
MS 10:15 Wortgottesfeier 
LS 10:15 Minigottesdienst "Fasching" 
HK 10:30 Heilige Messe 
GE 18:00 Heilige Messe f. †† Helga und Alfred Fischer

Di. 14.02. GE 18:00 Andacht Friedensgebet
Mi. 15.02. MS 18:00 Heilige Messe mit Totengedenken

HK 19:00 Meditation und geistliche Impulse 
Do. 16.02. HK 14:00 Seniorenfasching
Fr. 17.02. LS  08:30 Heilige Messe 

BB 18:00 Geburtstagsmesse "Februar" 
Sa. 18.02. NM 18:30 Heilige Messe 

7. Sonntag im Jahreskreis 
So. 19.02. LS 08:45 Heilige Messe f. † Martin u. Werner Szczina u. Angeh.

BB 09:00 Heilige Messe f. †† Ewald Ganz und Angeh.
MS 10:15 Heilige Messe 
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HK 10:30 Heilige Messe 
GE 18:00 Heilige Messe f. † Ruth Ramming

     

Liebe Schwestern und Brüder im 
Glauben!

Ich begrüße Euch ganz herzlich und wünsche einen guten 
Start in den Advent!  
Zur adventlichen Erwartung passt das Bild  von unserer 
Abendwanderung in Gefrees gut. An der Haltestelle wartet 

man, das Ziel anzeigend, ob jemand in diese Richtung fährt und uns 
mitnehmen kann. Ich hoffe, wir fahren in dieselbe Richtung. In Kürze - in die 
Weihnachtszeit, letztendlich in den Himmel. Es ist immer schön, uns einander 
Mitfahrgelegenheiten anzubieten. Gemeinsam ist es ange-nehmer zu fahren. In
diesem Sinne freue ich mich schon auf unsere gemeinsamen Fahrten im neuen
Jahr.  
Es wird ein Jubiläumsjahr in zwei unserer Gemeinden:  25 Jahre der 
Autobahnkirche und 50 Jahre der neuen Kirche in Ludwigschor-gast. Zu Beginn
des Jahres 2023 haben wir die Dekan-Visitation in allen unseren Gemeinden, 
„eine kleine Prüfung“ – wie es uns geht! Herzlich Einladung zum 
Visitationsgottesdienst mit unserem Dekan! Wir begrüßen in unserem 
Seelsorgebereich unsere neue Geschäftsführerin. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit und ihre Unterstützung bei der Ver-waltung! Wir heißen 
willkommen
P. Benedykt und P. Florian, die im September ihre Dienste in Marienweiher 
begannen. Wir alle tragen die schweren Konse-quenzen des Krieges in der 
Ukraine. Besonders: Inflation, Energiekostensteigerung…. Auch in der Kirche 
wollen wir nachhaltig und sparsam vorangehen. Darum bitten wir um 
Verständnis, wenn im Winter einige Gottes-dienste entfallen oder im Pfarrsaal 
gehalten werden. Mit den ersten Frühlingssonnenstrahlen kehren wir zur 
„normalen“ Gottesdienstordnung zurück. Ich freue mich auf monatlichen 
Andachten in unseren beiden Kindergärten und unsere „MINI-Gottesdienste“. 
Herzliche Einladung – liebe Eltern!  
Für jeden Dienst und jede Unterstützung im Jahr 2022 danke ich Euch! Der 
Stern, der die Sterndeuter zu Jesus führte, leuchtet schon. Es gibt noch viele 
schwarze Wolken, die ihn verdunkeln, aber wir sind auf dem Weg der 
Erneuerung. Ich bitte Euch nicht aufzugeben, nicht zu zweifeln. Lasst uns 
immer gemeinsam suchen: Zwischen den Wolken, Donnern und Blitzen. Die 
Strahlen des einzigen Sterns, Jesus Christus…Das sind die Strahlen der 
Hoffnung und der Zukunft…
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Alltag des Pfarrers:

Seelsorge in den Seniorenhäusern

Im Seniorenheim „pro-Seniore“ Wirs-
berg kamen die Bewohner während
der  Sommerandacht,  bei  einer
Früchteverkostung,  auf  den  Ge-

schmack des Sommers. 

Im  Seniorenheim  „Rosengarten“  Neuen-
markt feierte Pfarrer Michal Osak zu Mariä
Himmelfahrt  den  Gottesdienst  mit  Kräuter-
weihe. Als Geschenk brachte er Kräutertee
für die Senioren mit.

Seelsorge in den Kindergärten

Pfarrer  Michal  Osak  bei  einer
Fastenandacht  in
Ludwigschorgast  und  bei  der
Andacht  zum Ernte-dankfest  mit

Feier seines Namenstages in Marktschorgast.

Im  Oktober  wurden  in

beiden  Kinder-gärten  Engel
bemalt. 

Fotos: Michal Osak
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Vorstellung der Verwaltungsleitung

Ein herzliches „Grüß Gott“!

Hier  bin  ich  also  –  Sandra  Hempfling  -  die
Verwaltungsleitung  für  den  Katholischen
Seelsorgebereich Kulmbach.

Von  sehnsüchtiger  Erwartung  bis  „Oh  Gott!“  war
sicherlich alles bei  Ihnen an Gefühlen im Laufe der
„Findungsphase Verwaltungsleitung“ dabei. 

Umso  mehr  möchte  ich  mich  für  das  herzliche
Willkommen und die bereits zahlreichen freundlichen Worte bedanken, seit ich
meinen  Dienst  mit  Dienstsitz  im  Pfarrhaus St.  Hedwig (Am Galgenberg  15,
Kulmbach) am 01.10.2022 angetreten habe. 

In allen Bereichen nehmen die Verwaltungsaufgaben zu - leider bleibt auch der
kirchliche Bereich davon nicht verschont. Hier Entlastung zu schaffen und damit
dem Leitenden Pfarrer und dem gesamten Pastoralteam wieder mehr Zeit und
Raum für die Seelsorge zu verschaffen, ist daher enorm wichtig. 

Als  Volljuristin  bringe ich  das  handwerkliche  Rüstzeug mit,  als  ehrenamtlich
Tätige (Vorsitzende PGR) auch die Leidenschaft für unsere Kirche. Umso mehr
freut  es  mich,  dass  ich  nun  diese  verantwortungsvolle  Aufgabe  in  meinem
Heimatseelsorgebereich ausüben darf. 

Ich  freue  mich  sehr  auf  die  persönlichen  Begegnungen,  Gespräche,  den
Austausch und die anstehenden Aufgaben. 

Unsere Kirche vor Ort ist unser aller Anliegen, Gemeinschaft, Stütze und Halt.
Lassen Sie uns gemeinsam Bewahren, Verändern, Hoffen und Glauben – mit
Herz, Verstand und Gottes Segen. 

Auf ein gutes Miteinander!

Herzlichst 

Ihre Sandra Hempfling

Pfarrwallfahrt nach Marienweiher  -  Unsere „Mama Maria“
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Die alljährliche Pfarrwallfahrt nach Marienweiher, die heuer von Marktschorgast
aus erfolgen sollte, wurde wegen des schlechten Wetters abgesagt. Dennoch
machte sich eine Handvoll Marktschorgaster auf den Weg nach „Weiher“. Ein
besonderes Wallfahrtsamt in der Basilika Marienweiher, das ganz im Zeichen
Marias stand, zelebrierte Pfarrer Michal Osak. Zu Beginn des Gottesdienstes
segnete und weihte der Geistliche die Marienkerze nach ihrer Reise durch die
sechs  Pfarreien  der  Pfarrgruppe Main-Schorgast-Tal  in  der  Basilika  mit  den
Worten: „Liebe Gottesmutter, Maria, nimm diese Kerze von uns an, die wir Dir
schenken  wollen,  mit  all  diesen  Gedanken,  die  wir  in  jeder  Gemeinde
gesprochen  haben,  als  Bitte  und
Dank,  als  Ruf  um Vergebung und
Verzeihung,  als  Gabe  unserer
Herzen“.  Osak  entzündete  an  der
Osterkerze,  am  Jesu  Licht,  den
Docht,  reichte  ihn  Lektor  und
Altbürgermeister  Josef  Kofer,  den
Spender  der  Marienkerze,  der  die
geweihte Kerze entzündete.
Im Gebet zum Tag verkündete der
Priester: „Barmherziger Gott, durch die Geburt deines Sohnes aus der Jungfrau
Maria hast du der Menschheit das ewige Heil geschenkt. Lass uns immer und
überall die Fürbitte der gnadenvollen Mutter erfahren, die uns den Urheber des
Lebens geboren hat, Jesus Christus, deinen Sohn, unsern Herrn und Gott, in
der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit“
In seiner  Predigt  ließ Osak einen armen talentierten Jungen in Los Angeles
sprechen.  Er  dankte  seiner  Mutter,  weil  er  durch  ihre  guten  Worte  die
Goldmedaille  gewonnen hatte,  sprach ein  Gebet  und  sagte  mit  Blick  (seine
Mutter  war  verstorben)  nach  oben:  „Mama,  das  ist  für  dich.  Ich  habe  die
Goldmedaille gewonnen“. Osak schlug die Brücke zu Maria. Die Gottesmutter-
oder ach Mama- ist für Gläubige auch etwas Besonderes, wie Mama für den
Olympioniken aus Los Angeles. Unsere Mama Maria ist für uns ein Leuchtturm
auf dem Ozean des Lebens „Wie Seeleute durch das Leuchten eines Sterns in
den Hafen geführt werden, so werden Christen von Maria zum Himmel geführt“,
sagte  Osak  nach  einem  Zitat  des  heiligen  Thomas  von  Aquin.  „Diesen
Leuchtturm haben wir  heute entzündet,  diese Marienkerze.  Mama Maria,  du
bist für uns da, an jedem einzelnen Tag im Jahr. Zu jeder Stunde find ich bei dir
Platz, du hütest mich wie deinen wertvollsten Schatz. Manchmal fühl ich mich
einsam und klein, dann nimm mich in deine Arme hinein. Denn dort fühl ich
mich  schnell  wieder  groß,  mit  neuem Mut  geht  es  dann los.  Danke,  Mama
Maria“, schloss Osak mit einem Zitat von Pastoralreferentin Natascha Kraus.

Zur „Weihe an Maria“ beteten die Wallfahrer: „Alles möchte ich Dir erzählen,
alle Sorgen, die mich quälen, alle Zweifel, alle Fragen, möchte ich Mutter, zu Dir
tragen. Wege, die ich selbst nicht kenne, liebe Namen, die ich nenne, Schuld,
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die ich mir aufgeladen, andern zugefügten Schaden. Ärgernis, so ich gegeben,
all  mein  Wollen,  all  mein  Streben,  mein  Beraten,  mein  Verwalten,  mein
Vergessen,  mein  Behalten,  mein  Begehren,  mein  Verzichten,  und  mein
Schweigen und mein Richten. Alle kleinen Kleinigkeiten, die so oft  mir Müh`
bereiten, jedes Lassen, jede Tat, Mutter, Dir, vom guten Rat, leg ich alles in die
Hände, Du führst es zum rechten Ende. Amen“.
Pfarrer  Michal  Osak  dankte
den  Wallfahrern  und  jeden
einzeln,  der  bei  der  Vorbe-
reitung  und  Durchführung
der  Reise  der  Marienkerze
nach  Marienweiher  beige-
tragen  hatte.  Hier  Anette
Mytzka,  der  Dirigentin  des
Kirchenchores Bad Berneck/
Himmelkron,  der  den  Wall-
fahrtsgottesdienst  musika-
lisch ausgestaltet hat. 

Text u. Fotos: Bruno Preißinger 

Die Fotos von Georg Fix zeigen die Gläubigen bei der Rosenkranz-Andacht mit
der Marienkerze in Marienweiher.

Die nächste Andacht mit der Marienkerze findet am Freitag, 9. Dezember
um 16 Uhr in Marienweiher statt.
 

Liebe Pfarrmitglieder, 

der Kirchgeldbrief ist wieder da. 
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Da  wir  in  Bayern  zugunsten  des  Kirchgeldes  einen  niedrigeren
Kirchensteuersatz  haben,  bitten  wir  Sie  auch  diesmal  um  Zahlung  des
Kirchengeldes, weil das -im Gegensatz zur Kirchensteuer- in der Pfarrei bleibt
und dort gezielt eingesetzt werden kann. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott dafür.

Liebe junge Menschen in unserer Pfarreiengemeinschaft,

im Jahr 2023 findet die Firmung für die Jugendlichen der 7. und 8. Klasse in der
St.-Otto-Kirche in Bad Berneck statt. Leider kann ich Euch noch keinen 
konkreten Termin und auch keinen Firmspender nennen. Voraussichtlich feiern 
wir den Firmgottesdienst im Mai 2023. Mit den Vorbereitungen starten wir im 
neuen Jahr, dazu werdet Ihr noch persönlich eingeladen. 
Außer den Jugendlichen der 7. und 8. Klasse können auch weitere noch nicht 
Gefirmte teilnehmen.
Bitte meldet Euch unbedingt in den jeweiligen Pfarrämtern an oder direkt bei 
mir: matthias.bischof@erzbistum-bamberg.de, Büro: 09273/9669700 oder 
Handy 01511 8914011 

Euer Diakon Matthias Bischof

Kindergottesdienste  und  Kindertreff in der Pfarrgruppe

25.11.2022  14.30 Uhr  Weihnachtsbasteln in 
Marktschorgast

03.12.2022 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zu Nikolaus
in Ludwigschorgast

16.12.2022  15.00 Uhr Kinderrorate in Ludwigschor-
Gast

24.12.2022 14.00 Uhr Kindermette in Marktschorgast
15.00 Uhr Kindermette in Ludwigschorgast
16.00 Uhr Kindermette in Bad Berneck

22.01.2023  11.15 Uhr Minigottesdienst in
Marktschorgast

11.02.2023  15.00 Uhr Kinderfasching in Marktschor-
gast

12.02.2023  10.15 Uhr Minigottesdienst in Ludwigschorgast
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Neue Erntekrone in der Autobahnkirche Himmelkron

Einigen  Mädels  und  Jungs  der  Landjugend Bad
Berneck-Bindlach liegt es am Herzen, Traditionen
am  Leben  zu  erhalten  und  von  Generation  zu
Generation  weiterzugeben.  Aus  diesem  Grund
wurde  in  den  vergangenen  Wochen  fleißig  an
einer Erntekrone gewerkelt. Bei Arbeiten, wie etwa
dem Schneiden der vier Getreidesorten am Feld,
dem  anschließendem  Trocknen  und  letztendlich
dem Binden der Krone, verbrachte die Landjugend
rundum 50 Arbeitsstunden bei ihren wöchentlichen
Treffen. Doch der Aufwand hat sich gelohnt, denn
am  Erntedanksonntag  konnte  dann  beim
gemeinsamen Gottesdienst die fertige Erntekrone
voller  Stolz  in  der  Autobahnkirche  St.  Christo-
phorus  in  Himmelkron  zusammen  mit  vielen
anderen  Erntegaben  bewundert  werden.
Gemeinsam wurde dann, im von Pfarrer Peter Klamt gehaltenen Gottesdienst,
für  die  Ernteerträge  des  Jahres  gedankt  und  die  Gaben am Erntedankaltar
gesegnet. Die Erntekrone sowie das Erntedankfest im Allgemeinen sollen an
die  Abhängigkeit  der  Menschen  von  der  Natur  erinnern  und  an  einen  der
wichtigsten Feiertage im ländlichen Raum. Kirchenpfleger David Heidenreich
bedankte sich im Namen der Pfarrei Bad Berneck/Himmelkron für die geleistete
Arbeit  der  Landjugend,  als  auch  bei  den  Landwirten  für  das  gespendete
Getreide und lobte die fertige Erntekrone.

Text: Leonie Knaus, Fotos: Georg Fix, David Heidenreich

Erntealtar
und Erntebild  in
St. Otto Bad Berneck
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Fotos: Georg Fix 

Gedenkgottesdienst  für
Unfallopfer

Seit  Oktober  findet  einmal  im
Monat  in  der  Autobahnkirche
Himmelkron  ein  Gedenk-
gottesdienst  der  Unfallopfer  statt.
Pfarrer  Osak  oder  Kaplan  Hardej
gedenken  im  Gottesdienst  aller
tödlich  verunglückten  Personen
und  lesen  aus  dem

Gedächtnisbuch  alle  Namen  des
betreffenden Monats vor.

Text: Sonja Bischof, Foto: Michal Osak

Wer hilft mit bei der weltweit größten Aktion

"KINDER HELFEN KINDERN"

STERNSINGEN 2023          

Am Freitag, 06. Januar 2023 werden wieder die
Sternsinger durch die Gemeinde ziehen und die Häuser und die Bewohner

mit 20*C+M+B+23 segnen.
Damit wir alle Leute in Bad Berneck, Himmelkron und Umgebung besuchen

können, brauchen wir viele Aktive. Wer hat Lust mitzugehen und einen
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ereignisreichen Tag mit vielen schönen Begegnungen zu erleben?

Die Aussendung findet statt:
Kath. St. Otto-Kirche in Bad Berneck am Freitag  , 06. Januar 20  23   
um 9.  00   Uhr

Autobahnkirche in Himmelkron am Freitag  , 06. Januar 20  23   um 9.  45   Uhr
anschließend besuchen wir die Häuser.

Kinder ab der 1. Klasse und Erwachsene, die sie begleiten wollen, sind uns
herzlich willkommen!

Anmeldung für Himmelkron bei Dr. Anette Mytzka Tel. 09227/909077,
für Bad Berneckbei Matthias Bischof Tel. 09273/574096 oder im kath.

Pfarramt Tel. 09273/374 bzw. st-otto.bad-berneck@erzbistum-
bamberg.de

Einladung

zum Konzert in der Autobahnkirche
am Sonntag, 19. März 2023 um 17 Uhr
mit dem Damenorchester „Cappuccino“

Chormusical Martin-Luther King – Ein Traum verändert die Welt

Die  Creative  Kirche  Deutschland  hat  es  wieder  einmal  geschafft,  mit  ihrem
Projekt viele tausend Menschen zu begeistern!
Am Wochenende (15./16. Oktober) wurde nicht nur die riesige Oberfrankenhalle
in  Bayreuth zweimal  gefüllt,  auch über  1000 Laiensänger  aus nah und fern
(darunter  auch  ein  Großteil  unseres  Kirchenchors)  sangen  bei  den  beiden
Aufführungen  begeistert  mit.  In  komplett  schwarzem  Outfit,  mit  Led-
Leuchtarmbändern  ausgestattet  (die  bei  den  entsprechenden  Einsätzen  für
noch mehr Gänsehaut-Gefühl sorgten)  unterstütze der Mega-Chor die Profis
bei  der  Aufführung  des  Chormusicals  Martin-Luther  KING  –  Ein  Traum
verändert die Welt.
Das Musical zeigt das Leben des wohl berühmtesten Träumers - Martin-Luther
King,  der  mit  seinem Traum Fakten  geschaffen  hat,  die  die  Welt  verändert
haben.
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Es erzählt von seiner Jugend und Namensänderung von Michael King zu Martin
Luther King, von seiner Hochzeit mit Coretta Scott, die immer zu ihm gehalten
hat,  von  dem  Sitzplatzstreik  von  Rosa  Parks  mit  dem  darauffolgendem
Busboykott:  381  Tage  lang  benutzten  die  Farbigen  keine  öffentlichen
Verkehrsmittel,  gingen  zu  Fuß  (Danke,  wir  laufen)  oder  bildeten
Fahrgemeinschaften... Daraufhin kam ein Umdenken in Gang.
Kings Einreise in die DDR mit Hilfe seiner American Express Card und seine
Rede in der Marienkirche in Ostberlin, die Vergabe des Friedens-Nobelpreises
in Oslo mit dem Problem von Coretta, „welches Kleid ziehe ich an?“ (I got a
robe up), seine Gefängnisaufenthalte, Demütigungen und Zweifel. Immer, vor
allem in den schweren Zeiten, stand ihm die Heilig Geistin zur Seite, die mit
ihrer wunderbaren einfühlsamen Stimme Trost spendete und alle in ihren Bann
zog. 
Die  Regional-
bischöfin Dr. Doro-
thea  Greiner
sprach  in  ihren
Grußworten genau
das an! Wie schön
und wichtig es ist,
den Heiligen Geist
bei sich zu spüren.
In  Himmelkron
hatte sich vor drei
Jahren ein  kleiner
KING  Chor  ge-
bildet.  Dreizehn
Kirchenchormit-

glieder  und einige
Gastsänger  trafen
sich  regelmäßig  (leider  mit  langer  Pause)  in  der  Begegnungsstätte  und
studierten  die  vielen  Lieder  des  Musicals  gemeinsam  ein.  Nach  mehreren
Großproben  in  der  Kirche  von  St.  Georgen  und  der  Hauptprobe  in  der
Freiheitshalle in Hof war es dann endlich so weit.
Die Aufführung des Martin-Luther King Chormusicals in der Oberfrankenhalle in
Bayreuth!
Es war ein wunderbares Erlebnis so hautnah an den Solisten und Akteuren
eines so großen Events zu sein und wir können nur Danke sagen für dieses
wunderbare Projekt!

Text u. Foto: Dr. Anette Mytzka

Seniorenveranstaltungen
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Das Vorbereitungsteam des Seniorenkreises ist bemüht, interessante und 
abwechslungsreiche Nachmittage für Seniorinnen und Senioren zu 
organisieren. Wir treffen uns einmal im Monat in Himmelkron in der 
Begegnungsstätte der Autobahnkirche. Der große Saal bietet genügend Platz, 
um Abstand zu halten. Beginn ist immer um 14 Uhr mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen und anschließendem Programm.

Die nächsten Termine sind:

Donnerstag, 17. November 2021 um 14 Uhr
Himmelkron, Messfeier mit Gedenken der Verstorbenen, anschließend
gemütl. Beisammensein in der Begegnungsstätte. Herr Fix zeigt Fotos von 
vergangenen Treffen/Ausflüge.

Dienstag, 29. November 2022 um 16 Uhr
Himmelkron, Begegnungsstätte: Theaterstück „Das Grippenspiel“. 
Anmeldungen unbedingt erforderlich!!! Eintritt beträgt ca. 15,- €
Davor um 14.30 Uhr treffen wir uns im Gasthaus Opel zu Kaffee und Kuchen.

Donnerstag, 15. Dezember 2022 um 14 Uhr
Himmelkron, Begegnungsstätte: Adventsfeier mit der Zittergruppe „Zeitlos“
aus Stadtsteinach und besinnlichen Texten.

Donnerstag, 19. Januar 2023 um 14 Uhr
Bad Berneck: Pfarrsaal: Herr Andreas Dörfer ist Gefängnisseelsorger und 
erzählt von seiner Arbeit aus der JVA (im Rahmen der kath. Erwachsenen-
bildung).

Donnerstag, 16. Februar 2023 um 14 Uhr
Himmelkron, Begegnungsstätte: Faschingsveranstaltung mit lustigen Sketchen 
und der Wikinger Garde aus Bad Berneck.

Sie gehören zu den Menschen, die in unserer Pfarrei mithelfen und
ehrenamtliche Dienste übernehmen.   Wir sind froh, dass es Sie gibt!

am Freitag, 13.01.2023
um 19.00 Uhr in der Begegnungsstätte Himmelkron

Zum diesjährigen Helferfest laden wir alle ein, die einen Dienst im Jahr 2022
rund um unsere Pfarrgemeinde verrichtet haben, und sei es auch nur einmalig,
z. B. bei den Gemeindefesten. Lassen Sie uns auf diesem Weg „Danke“ sagen
für Ihre Mithilfe, ohne die kein aktives und lebendiges Gemeindeleben möglich
wäre. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.

23



In diesem Jahr haben wir  die Theatergruppe „Das Baumann“ aus Kulmbach
engagiert.  Zur Aufführung kommt „Das Grippenspiel“,  eine Komödie mit zwei
Personen. Beginn ist um 19 Uhr im großen Saal der Begegnungsstätte.

Wir  freuen  uns  auf  Ihr  Kommen  und  bitten  um  Zusage  bis  Mittwoch,
04.01.2023 telefonisch oder mündlich an Dr. Rüdiger Zier: Tel. 09273/8380 bzw.
Handy  0160/7740716,  an  das  Pfarrbüro:  Tel.  09273/374  oder  bei  Christian
Heidenreich Tel. 09273/501139.

Wie bisher findet für Teilnehmer aus Bad Berneck und Umgebung, die über
keine eigene Fahr- oder Mitfahrgelegenheit verfügen, ein Bustransfer statt. 
Bei  Bedarf  bitte  im  Pfarrbüro  oder  bei  Herrn  Klaus  Sowada  (Telefon:
09273/96240) anmelden.

WICHTIG:

Jeder,  der  aktiv  an  unserem  Gemeindeleben  mitwirkt  soll  sich
angesprochen  fühlen  und  sich  anmelden.  Es  erfolgt  KEINE
PERSÖNLICHE EINLADUNG!

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Pfarradministrator    Ihr Diakon         Ihre Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Michal Osak            Matthias Bischof       Dr. Rüdiger Zier/Christian Heidenreich

Sonnenblume, die Lieblingsblume des Pfarrers Michael Leicht

Zum 9. Todestag von Pfarrer Michael Leicht hat Pfarradministrator Michal Osak
in Ludwigschorgast  zum Gottesdienst  eingeladen. Pfarrer Michael Leicht  hat
vielfältige Spuren, gleich einer Sonnenblume, für das Leben hinterlassen. So
führte Pfarrer Michal Osak im Gottesdienst aus: „Die Sonnenblumen sind für
viele Menschen ein Symbol für Lebensfreude, Fröhlichkeit und Wärme. Diese
Blume hat eine ganz besondere Ausstrahlung und sie zaubert uns häufig ein
Lächeln ins Gesicht, wenn wir sie in Gärten, am Wegesrand oder auf dem Feld
sehen.  Die  Sonnenblume war  die  Lieblingsblume des verstorbenen Pfarrers
Michael  Leicht,  darum haben wir  diese  zum 9.  Todestag  zum Gottesdienst
mitgebracht, um auch sie zum Vorbild zu unserem Leben zu nehmen“.
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Im Gottesdienst beteten die Gläubigen mehrere „Sonnenblumen Psalmen“ wie:
„Die Sonnenblume ist leuchtend, schön, kraftvoll wie die Sonne und steht dank
ihrer Kraft und Größe aufrecht, übersteht auch Unwetter mit Leichtigkeit. Sie ist
Sinnbild für Licht, Hoffnung, Unschuld
und  Wegweiser  für  ein  gelungenes
Leben.  Die  Sonnenblume  zeigt  uns
nämlich,  wie  wir  Sonnenstrahlen  für
unser  Herz  einfangen  können.  Wenn
unsere Mitte mit Licht und Liebe gefüllt
ist,  gelingt  es  uns,  auch  an  trüben
Tagen Sonnenstrahlen auszusenden“.
Michal Osak freute sich, dass er auch
die Eltern des Pfarrers Michael Leicht
begrüßen  konnte  und  überreichte
einen Strauß Sonnenblumen an sie.

Text u. Fotos: Bruno Preißinger, Georg Fix

Kirchweih in

Ludwigschorgast

Eine  Doppel-Kirche  auf  dem  Dorf?  Das  kommt  eher  selten  vor.
Ludwigschorgast  hat  eine  solche  und  eine  ungewöhnliche  noch  dazu.
Ungewöhnlich deshalb, weil die 1511 errichtete spätgotische Hallenkirche, die
ein wahres Kleinod ist, über eine Sakristei mit einer 1973 erbauten modernen
Zeltkirche  harmonisch  miteinander  verbunden  ist.  Am  letzten  Sonntag  im
August wurde die Kirchweih mit einem Festgottesdienst zu Ehren des Heiligen
Bartholomäus gefeiert,  den beide Gotteshäuser zum Patron haben. In seiner
Predigt  verdeutlichte  Pfarrer  Michal  Osak  die  besondere  Stellung  der
Gottesmutter Maria in der katholischen Kirche. Traditionsgemäß würdigte der
Pfarrgemeinderat  die  Arbeit  zahlreicher  ehrenamtlich  Engagierter,  die  in
verschiedenen Bereichen des kirchlichen Lebens tätig sind oder waren. „Vieles
würde  ohne  euren  freiwilligen  Einsatz  nicht  funktionieren“,  sagte  die
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Vorsitzende Maria  Kienzle  und  bedankte  sich  mit  Präsenten  und herzlichen
Worten. Zu den „Himmelsträgern“ zählten Heinrich Kraus, Josef Rief, Wilfried
Hein, Friedbert Neff, Otto Konrad, Hans Gabeli,  Klaus Schock, Volker Pabel,
Werner  Ott,  Wolfgang  Konrad,  Roland  Konrad,  Gerhard  Kraus  und  Markus
Leithner.  Hinzu  kamen  die  „Blumenfrauen“  Christel  Braunersreuther,  Marie
Rupp,  Karoline  Roth,  Veronika  Schwinn,  Käthe  Wiesel,  Marlene  Groß  und
Regina Kraus, die Oberministranten Simon Roth, Andreas Vogler, Daniel Herde
und Lukas Ott sowie die Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Betty Wamser (1980 –
1986), Christel Braunersreuther (1986 – 1990), Peter Roth (1990 – 1994), Doris
Leithner-Bisani (1994 – 2010), Maria Kienzle seit 2010 und Marlene Groß seit
2022. Die Messfeier gestalteten die Band „Inkognito“ und Organist Roland Daig
musikalisch aus. 
Das  Bild  zeigt  Maria  Kienzle  und  Marlene  Groß,  die  Vorsitzenden  des
Pfarrgemeinderates (vorne links und rechts), dazwischen ihre Vorgängerinnen
Bürgermeisterin  Doris  Leithner-Bisani  (links)  und  Betty  Wamser  (rechts
daneben);  hintere  Reihe
(von rechts) Pfarrer Michal
Osak,  die  ehemaligen
Oberministranten  Lukas
Ott  und  Andreas  Vogler
sowie  Oberministrant
Simon  Roth,  der  noch
Dienst am Altar leistet. 

Text u. Foto: 
Tobias Braunersreuther 

Erntedank in Ludwigschorgast

Gott für seine Gaben danken - hierzu kamen zum Erntedankfest Kinder und
Erwachsene  zu  einer  Familien-Wort-Gottes-Feier  in  der  St.  Bartholomäus-
Kirche zusammen. Mit Früchten, Obst, Gemüse und einem großen Laib Brot
war  der  Altarraum  reichlich  geschmückt.  „Ein  Zeichen,  was  wir  alles  im
Überfluss  ernten,  während  andere  hungern  müssen“,  sagte  Wort-
gottesdienstleiterin  Maria  Kienzle  zu  Beginn  der  eindrucksvollen  Feier.  Und:
„Wofür dankst du Gott?“, war eine der Fragen an die Kinder. Hanna dankte,
dass sie zu Essen und zu Trinken hat und David, dass ihm das Lernen so leicht
fällt. Vor dem Altar zeigte sich ein kleiner Kirschbaum als Symbol für Werden
und Wachsen. Dazu hängten die Buben und Mädchen aus Ludwigschorgast
und  Neuenmarkt  selbstgebastelte  Blätter  und  Früchte  mit  ihren
Glaubensbotschaften,  die  sie  zuvor  verlesen  hatten,  an  die  Zweige.  Zudem
sangen sie das Mitmachlied „Gott ist die Liebe“ und begleiteten den Text mit
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passenden Bewegungen. Am Ende wurde noch Brot verkauft, dessen Erlös der
Weltmission gespendet wurde.  

Text u. Foto: Tobias Braunersreuther

Weltmissions-Sonntag, 23. Oktober 2022

„Ich will euch Zukunft und Hoffnung
geben“,  lautete  die  Botschaft  am
Weltmissions-Sonntag mit Blick auf
die Situation in Kenia. Dazu haben
wir  kreative Symbole – kombiniert
mit  den  Fürbitten  vor  dem  Altar
abgelegt: 
Wasser im Glas – als Zeichen für
Leben,  Erfrischung  und
Fruchtbarkeit.
Ein Bäumchen – es verwurzelt in der Erde und zieht Kraft aus ihr.
Bunte Stoffe – für die Vielfalt und Einmaligkeit der Menschen.
Brot und Wein – die Früchte der Erde und Symbole der Mahl-Gemeinschaft mit
Jesus.
Eine Kerze – für das Licht, das die Dunkelheit erleuchtet.

Als Zeichen unserer blühenden
Gemeinschaft  und  herzlichen
Verbundenheit  haben  wir  das
kleine Ulmen-Bäumchen, nach-
dem  es  unser  Kaplan  Pawel
Hardej gesegnet hat, an unsere
Bürgermeisterin Doris Leithner-
Bisani übergeben. Sie hat sich
sehr  darüber  gefreut  -  es  soll
beim  Spielplatz  eingepflanzt
werden.

Text:  Maria  Kienzle,  Foto:  Jonas
Ruppert

Neue  Kindergartenleitung  in
Ludwigschorgast

Die  katholische  Kindertagesstätte  St.  Elisabeth  in  Ludwigschorgast  hat  seit
Beginn  des  neuen  Kita-Jahres  zwei  neue  Führungskräfte.  Es  sind  Marina
Berner und Michael Seck, die jetzt durch Pfarrer Michal Osak offiziell in ihr Amt
eingeführt  wurden.  Der  Geistliche hieß das  Führungsduo,  mit  dem man die
ständig wachsenden Anforderungen in diesem Bereich begegnen will, herzlich
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willkommen und wünschte alles Gute und Gottes Segen. Bereits im Mai dieses
Jahres  wurde Marina Berner  nach  dem Wegzug ihrer  Vorgängerin  Manuela
Schraml  die  Leitung  der  Einrichtung übertragen.  Die  31-Jährige  ist  staatlich
anerkannte  Erzieherin  und  absolvierte  zusätzlich  zu  ihrer  Ausbildung  ein
Studium der Sozialen Arbeit an der Hochschule Coburg. Berufliche Erfahrungen
hat  Berner  in  verschiedenen  Kitas  als  Gruppenleiterin  sowie  in  weiteren
sozialen Einrichtungen gesammelt. Vor ihrer Tätigkeit in Ludwigschorgast war
sie beim Jugendamt der Stadt Hof im Allgemeinen Sozialdienst eingesetzt. „Ich
fühle mich hier wohl“, sagte Berner, die besonders die Vielfalt an ihrer Arbeit
schätzt.  „Kein  Tag  ist  wie  der  andere.“  Wichtig  sei  ihr  die  Entwicklung  der
Kinder.  Außerdem  lege  sie  Wert  auf  eine  gute  Zusammenarbeit  mit  der
Gemeinde und den Eltern. Personelle Verstärkung auf der Führungsebene hat
die Kita durch Michael Seck erhalten, der für die Betriebsleitung zuständig ist.
Als ursprünglich gelernter Erzieher in der Jugendhilfe ist Seck seit 20 Jahren
Leiter  des  Zentrums  für  Kinder  und  Familien  sowie  des  Kinderzentrums  in
Mainleus. Seit 2010 begleitet er Kindertagesstätten auf ihrem Weg. Durch die
Übernahme  von  Leitungsaufgaben  auf  Trägerebene  wird  er  die
Kirchenverwaltung  und  die  Einrichtungsleitung  professionell  unterstützen,
sodass  der  Kita-Betrieb  in  Ludwigschorgast  unter  der  Trägerschaft  der
katholischen Kirche auch in Zukunft gesichert ist. Mit seiner Erfahrung fühlt sich
der 43-Jährige gut vorbereitet auf diese Rolle. „Ich freue mich auf die neuen 

Aufgaben“, betonte er. Bürgermeisterin Doris Leithner-Bisani wünschte beiden
viel Erfolg in ihrer nicht leichten Arbeit, weil die Vorschriften immer komplizierter
und  die  Herausforderungen  immer  größer
werden.  „Es  wird  einiges  mehr“,  sagte  die
Bürgermeisterin. Im Kindergarten St. Elisabeth
werden derzeit rund 40 Kinder in drei Gruppen
betreut. 

Die  neue  Leitung  der  Kindertagesstätte  mit
Marina Berner (Zweite von links) und Michael
Seck  (rechts  daneben).  Links  Pfarrer  Michal
Osak  und  Bürgermeisterin  Doris  Leithner-
Bisani (rechts).

Text u. Foto: Tobias Braunersreuther

Es kri-kra-krabbelt wieder in Ludwigschorgast

Die  katholische  Kindertagesstätte  St.  Elisabeth  heißt  die  Kleinsten  aus
Ludwigschorgast  und  Umgebung  willkommen  in  der  Krabbelgruppe  der
Kinderkrippe.
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Jeden 1. Dienstag im Monat von 14:30 bis 15:30 Uhr finden hier Eltern sowie
Kinder  im  Alter  von  6  Monaten  bis  18  Monaten  einen  Platz  um  sich
auszutauschen, erste Kontakte und Freundschaften zu knüpfen. Erster Termin
ist der 08.11.2022.
In  entspannter  Atmosphäre  im  Gruppenraum der  Krippe  oder  bei  schönem
Wetter  auch  in  unserem Außenbereich,  können Sie,  liebe Eltern,  Tipps  und
Freizeitbeschäftigungen  weitergeben,  sich  den  Frust  von  der  Seele  reden,
Erfahrungen und schöne Momente teilen oder einfach mal über etwas ganz
Anderes sprechen. Begleitet wird die Krabbelgruppe durch eine Fachkraft aus
unserer Krippengruppe, die zu bestimmten Themen oder Wunschthemen der
Eltern mit Rat und Tat zur Seite steht. Dies kann ein aktuelles Thema der Kinder
(z.B.  Sauberkeitsentwicklung,  Autonomiephase,  Übergang von Krippe in  den
Kindergarten, usw.) oder auch ein Wunschthema der Eltern sein (z.B. 1. Hilfe
bei  Kindern,  Tipps  beim  Zähneputzen  und  beim  Zahnarzt,  sinnvolle
Freizeitgestaltung, Tipps und Tricks rund um den Kindergeburtstag, usw.).
Wir  freuen  uns  darauf,  an  diesem  Tag  Zeit  zu  haben,  um  mit  Ihnen  ins
Gespräch zu kommen und auch Ihren Erfahrungen als Eltern einen Raum zu
geben, damit andere Familien davon profitieren können. 
Bei Fragen, Kontaktaufnahme und unverbindliche Anmeldung wenden sie sich
bitte unter 09227 5099 an Frau Zink. 

Herzliche Einladung zum Konzert 

“Musik verbindet - Das Benefizprojekt Kulmbach e.V.”

am Freitag, 25. November
2022 um 19 Uhr

in der Pfarrkirche St.
Bartholomäus

Ludwigschorgast

Foto: Musik verbindet

Einladung

zum feierlichen Adventsgottesdienst
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am vierten
Adventssonntag, 18.

Dezember um 8.45 Uhr
mit anschließender

musikalischer Andacht.
Mitwirkende: 
- Kammerchor Dresden
- Gesangverein Liederhort
Ludwigschorgast (Leitung
Alexander Thern) 

Foto: GV Liederhort Ludwigschorgast

Mariä Himmelfahrt in Marktschorgast

Am  Hochfest  der  Aufnahme  Mariens  in  den  Himmel  werden  seit  jeher
Heilkräuter  zum  Gottesdienst  gebracht.  So  ist  es  auch  in  Marktschorgast
Brauch.  Pfarrer
Michal  Osak seg-
nete und bespren-
gte  die  Kräuter
und  Blumen  mit
Weihwasser.

Text u. Foto:
Bruno Preißinger
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Erntedank

Die Bedeutung von Erntedank änderte
sich jedoch über die Jahrhunderte: Mit
der  industriellen  Massenherstellung
von Lebensmittel  und dem weltweiten
Handel wurde das Bewusstsein für die
Abhängigkeit von der heimischen Ernte
geringer, womit auch ein Bedeutungs-
verlust des Festes einherging. Mit dem
in  der  Gesellschaft  gestiegenen  Um-
weltbewusstsein  der  vergangenen
Jahrzehnte  schließlich  bekamen  die
Worte  von  der  „Bewahrung  der
Schöpfung“  eine  neue  Bedeutung:
Mittlerweile stellen viele Gemeinden an
Erntedank den Umweltschutz oder die Entwicklungshilfe in den Vordergrund. An
diesem Tag wird auch an die Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft appelliert.
In  Marktschorgast  leitete  Pfarrer  Reinhard  Stauch  den  Gottesdienst,  der  –
aufgrund eines fehlenden Organisten – gekonnt die überschaubare Anzahl der
Gläubigen mit seiner Gitarre musikalisch begleitete. Vor der Wandlung segnete
er  den  aufwendig  von  Silke  Seidel-Hofmann  und  deren  Tochter  Anne
gestalteten Erntealtar.

Text u. Foto: Silke Seidel - Hofmann
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Dankgottesdienst für Jubelpaare

Der diesjährige Dankgottesdienst zum
Ehejubiläum fand in der Pfarrkirche in
Marktschorgast statt. 
Als Geschenk für die Jubilare verteilte
Pfarrer Osak Nudeln in Engelform. 
Anschließend gab es ein gemütliches
Beisamensein  bei  Kaffee  und  selbst-
gebackenem Kuchen. 
Herzlichen  Dank  allen  fleißigen
Helfern. 

Text: Eva Dragon, Foto: Georg Fix

Seniorentreff Marktschorgast

Senioren im Kino

50 Seniorinnen und Senioren des kath.  Treffs aus Marktschorgast,  Gefrees,
Bad Berneck und Himmelkron machten sich auf nach Hollfeld ins Kino. Dort
verbrachte man einen tollen Nachmittag, der mit Kaffee und Kuchen in dem
gemütlichen Bistro des "Kintopp" begann. Das "Kintopp" zeigt im Rahmen ihres
"Silberfilmprojekts" Filme von früher - dieses Mal etwas für's Herz: "Ich denke
oft an Piroschka"

Text u. Foto: Kerstin Linhardt

Die nächsten Termine des Seniorentreffs
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29. Nov.2022: Theaterstück „Das Grippenspiel“ (Komödie) in der 
Begegnungsstätte Himmelkron. Beginn: 16 Uhr – Eintritt: 15 Euro    Anmeldung 
bitte bei Kerstin Linhardt 09227/902703

08. Dezember: Adventsfeier ab 14 Uhr mit der Zither- und Gitarrengruppe 
Gefrees

12. Januar 2023: Treff ab 14 Uhr mit Jahresrückblick auf 2022 ; mit Bildern von 
Hans-Jürgen Schiphorst

09. Februar 2023: Faschingsfeier  ab 14 Uhr

Abendwanderung nach Streitau 

Heiß  ging  es  her  bei  der  diesjährigen
Abendwanderung,  doch  nicht  wegen
erhitzter  Gemüter,  sondern  wegen  der
hochsommerlichen  Temperaturen.  Da
musste natürlich  meditativ  zur  Erhaltung
der  spirituellen  Kräfte  dagegengehalten
werden,  gleich  zu  Beginn  mit  einem
Friedensgebet  an  der  St.  Josef-Kirche
und  weiteren  unterwegs  an  der
Teichanlage in Bechertshöfen und in der St. Georgskirche in Streitau.

Nach  der  anstrengenden
Wanderung  ließen  sich  die
Gläubigen  von  den  Strei-
tauer  Schützen  bewirten
und  so  auch  ihre  körper-
lichen Kräfte regenerieren.

Text: Gerd Heinz
Fotos: Gudrun Tscheuschner 

St. Josef
Gefrees
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Kirchweih  ist  immer  wieder  etwas  Beson-
deres, da macht St. Josef in Gefrees keine
Ausnahme.  Nachdem  sich  dieses  Jahr
schon die toprestaurierte Figur  der  Mutter
Gottes  an  die  Seite  des  Kirchenpatrons
gesellte,  fehlte nur  noch der Sohn für  die
vollständige Hl. Familie. Und just zur Feier
der  Kirchenweihe  konnte  auch  dieser
Wunsch erfüllt  werden: Pfarrer Osak hatte
in  Polen  die  Statue  des  Jesus-Kinds

besorgt,
während der Hl.
Messe  gesegnet  und  feierlich  an  sei-nen  neuen
Platz bei Maria und Josef postiert.  Manchmal fügt
sich einfach alles.
Und  selbstverständlich  sorgte  das  anschließende
Kaffeetrinken  im Pfarrsaal  mit  Kuchen und Torten
vom Buffet dafür, dass die Leiber und Seelen der
Feiernden  auch  weiterhin  zusammengehalten
werden. 

Text und Fotos: Gerd Heinz

Friedenscafé in Gefrees

Das zweite Friedenscafé der
Kirchengemeinde  St.  Josef
war  mit  seinem  sommer-
lichen Flair  wieder  ein  voller
Erfolg.  Bei  strahlendem
Sonnenschein ließen sich die
Besucher und Besucherinnen
die gespendeten Torten- und
Kuchenstücke  in  lockerer
Atmosphäre,  die  stark  an
Caféhaus  und  Biergarten
erinnerte, schmecken. 
Die  Spenden von  insgesamt  300  Euro  gehen an  die  zivile  Ukrainehilfe,  so
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Gudrun Tscheuschner. 

Text und Foto: Gerd Heinz

Weltmissionssontag
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Der  Sonntag  der  Weltmission  stand  wieder  im
Zeichen von Missio und damit für die nachhaltige
Unterstützung  von  konkreten  Hilfsprojekten  in
Afrika,  Asien und Ozeanien gemeinsam mit  der
Kirche vor Ort.
Pfarrer  Osak  hatte  dafür  auch  wieder  eine
passende Aktion parat. Assistiert von Irene Fick,
die  die  Fürbitten  verlas  und  Emelie,  die
symbolische  Opfergaben darbrachte,  erklärte  er
die  Zusammenhänge  von  Wasser,  bunten
Tüchern, Mobiltelefonen und Bambuswedeln.

Text: Gerd Heinz
Foto: Regina Plewe

Ökumenischer Gottesdienst in Gefrees

Zur liebgewonnenen Tradition sind mittlerweile die ökumenischen Gottesdienste
in Gefrees geworden. Im wechselnden Turnus war diesmal die Johanniskirche
als  Ort  des  Geschehens  auserkoren  worden  und  das  Triumvirat  aus  den
Geistlichen Andreas Gebelein, Gottfried Lindner und Michal Osak präsentierte
sozusagen  als  Vorgeschmack  auf  das  bevorstehende  Fest  und  Motto  des
Gottesdienstes die Weihnachtsgeschichte.
Im Rahmen der Aktion
durften  sich  die
Gläubigen  einen  aus
Holz  gesägten  Stern
des  Herrn  „pflücken“
und  mit  nach  Hause
nehmen.  Passend  da-
zu  gab  es  nach  dem
Gottesdienst  Lebku-
chen-  und  Zimtsterne
zum Tee.

Text und Foto: 
Gerd Heinz
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